Vorlesung „Vor der Helvetik. Politische Verfassung, kulturelle Ordnung und soziale Konflikte“ - SS 2001: H.R. Schmidt


Vorlesung 2: Die Eidgenossenschaft als Staatenbund und die Tagsatzung als Konfliktregulator


Die Eidgenossenschaft


Mitglieder


Die Staatlichkeit der Eidgenossenschaft


Zugewandte


Gemeine Herrschaften


Die Eroberung des Aargaus im Jahre 1415


Die Tagsatzung


Verfahren auf der Tagsatzung


Boten


Hintersichbringen


Einberufung


Tagungsorte


Verhandlungsgegenstände - Geschäftsbereiche 1482-1522 - nach Niklaus Bütikofer


1. Gemeine Herrschaften. 30 % aller Geschäfte


2. Ansprachen und Bittschriften: 14 % aller Geschäfte


3. Konflikte: 24 % aller Geschäfte


4. Äußere Beziehungen: 10 % aller Geschäfte 


5. Bund, Kirche, Münze, wirtschaftliche Versorgung und Reislauf: 16 % aller Geschäfte


Verfahren der Konfliktregulierung


Schiedsverfahren


Politische Verfahren


Konflikte und ihre Regelung


Die «Gesellschaft vom Törichten Leben» und der Gegensatz zwischen Städten und Ländern


Das Stanser Verkommnis von 1481


Das Problem des Söldnerwesens und der Pensionenbrief von 1503


Die Konfessionelle Spaltung


Der Zweite Kappeler Landfrieden von 1531 und Appenzell 1597


Probleme in den Gemeinen Herrschaften wegen der Konfession


Villmerger Krieg 1654-1656 und der dritte Landfrieden


Glarus 1680/83


2. Villmerger Krieg 1712


Das 17. und 18. Jahrhundert, das Scheitern neuer Organisationsversuche (Das Defensionale)


Fazit 1798 - Spannungen und Lähmung


